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Messort WF_2016_1 Erschütterungstechnische Untersuchung BG "östlich 
Fallsteinweg": Messung Sprengung, Körperschallschnellepegel

MP Bz 100 m von Sprengung

MP Cz 200 m von Sprengung

MP Az 430 m von Sprengung Baugrenze Schürfgrube

MP A.1z 430 m von Sprengung Baugrenze Geländeoberfläche

Korrigiertes Spektrum MP Cz für Berechnung unterkellertes Gebäude
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Erschütterungsmessung 24.05.2016: „BG „östlich Fallsteinweg“ Sprengung im 
benachbarten Steinbruch 

Zeitlicher Verlauf (Ausschnitt) Schwinggeschwindigkeit v(t) [mm/s] für die Erschütterungen aus der 

Sprengung. 

 

 

 

 

x-Achse: Messzeit t [s] / y-Achse Schwinggeschwindigkeit v(t) [mm/s] [mm/s] (unterschiedliche 

Skalierungen) 

 
 
 
MPAz 
Rand 
Schürfgrube 
Gelände 
ca. 430 m  
von 
Sprengung 

 
 
 
 
MPBz 
Gelände 
100 m von 
Sprengung 

 
 
 
 
MPCz 
Gelände 
200 m von 
Sprengung 

 
 
MPAz 
Schürfgrube 
auf Fels 
ca. 430 m  
von 
Sprengung 
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BG "östlich Fallensteinweg" Wolfenbüttel:  Prognoseberechnung 
Deckeneigenfrequenz 8 Hz Holzbalkendecke nichtunterkellert Abstand 430 m

Emissionspektrum Sprengung 430 m Geländeoberfläche

Immissionsspektrum Fußboden , <KBFmax>= 0.12/ Lsek = 35.4 dB(A)

Übertragungsfunktion Gelände - Decke Eigenfrequenz 8 Hz (aus Statistik, für Holzbalkendecke)
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BG "östlich Fallensteinweg" Wolfenbüttel:  Prognoseberechnung 
Deckeneigenfrequenz 10 Hz Holzbalkendecke nichtunterkellert Abstand 430 m

Emissionspektrum Sprengung 430 m Geländeoberfläche

Immissionsspektrum Fußboden , <KBFmax>= 0.18/ Lsek = 34 dB(A)

Übertragungsfunktion Gelände - Decke Eigenfrequenz 10 Hz (aus Statistik, für Holzbalkendecke)


